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Vorbemerkungen 
 
 
Auf Grundlage des Schwerbehindertengesetzes (SchwbG) wird seit 1979 in zweijährigem Turnus eine Statistik 

über die Behinderten durchgeführt. Stichtag ist jeweils der 31. Dezember des Erhebungsjahres. Die Novellie-

rung des SchwbG im Jahre 1986 brachte ab dem Erhebungsjahr 1987 einige Änderungen gegenüber den vo-

rangegangenen Statistiken mit sich. Insbesondere ordnet der § 53 Abs. 1 SchwbG nur noch die Erfassung der 

Schwerbehinderten an. Demnach werden nur noch Personen in die Statistik einbezogen, die im Besitz eines 

gültigen Schwerbehinderten-Ausweises sind. Vor 1987 waren neben den amtlich anerkannten 

Schwerbehinderten ohne Ausweis auch noch die leichter Behinderten statistisch erfasst worden. Die 

Gesetzesnovellierung brachte als weitere Neuerung die Einführung der Maßeinheit „Grad der Behinderung“ 

(GdB) an Stelle der „Minderung der Erwerbsfähigkeit“ (MdE). 

Auskunftspflichtig sind gem. § 53 Abs. 3 Nr. 1 SchwbG die Versorgungsämter. Das Statistische Landesamt 

erhält vom Landesamt für Jugend, Soziales und Versorgung des Saarland jeweils die für die Behindertenstatis-

tik erforderlichen Daten in anonymisierte Form auf maschinenlesbaren Datenträgern. 

Erhebungseinheit ist gem. Wortlaut des § 53 Abs. 2 SchwbG jeder Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis. 

Schwerbehinderte im Sinne des vorgenannten Gesetzes sind nach § 1 Personen mit einem GdB von wenigs-

tens 50 %. Als Behinderung gilt die Auswirkung einer nicht nur vorübergehenden – d. h. mehr als sechs Mona-

te dauernden – Funktionsbeeinträchtigung, die auf einem regelwidrigen körperlichen, geistigen oder seelischen 

Zustand beruht. Die Auswirkung einer oder ggf. mehrerer Funktionsbeeinträchtigungen ist als GdB festzuset-

zen (§ 3 SchwbG). 

Nicht in die Behindertenstatistik einbezogen werden solche Schwerbehinderte, die keinen gültigen Ausweis 

besitzen. Dies sind zum einen Personen, bei denen die Gültigkeit des Ausweises abgelaufen ist. Zum anderen 

handelt es sich um Personen, die aus unterschiedlichsten Gründen keinen Antrag auf amtliche Anerkennung 

ihrer Behinderung gestellt haben. 
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1. Schwerbehinderte am 31.12.2001 nach Altersgruppen 
 

Alter von ... bis unter ... Jahren 
m = männlich 
w = weiblich 
I = insgesamt 

Insgesamt Verlust oder Teilverlust 
von Gliedmaßen 

Funktions- 
einschränkung 

von Gliedmaßen 

Funktionsein- 
schränkung der  

Wirbelsäule und des 
Rumpfes, 

Deformierung des 
Brustkorbes 

unter 4 m  91  1  5 - 
 w  78  1  1 - 
 i  169  2  6 - 

4 – 6 m  103  1  2 - 
 w  62 -  3  1 
 i  165  1  5  1 

6 – 15 m  632  4  41  8 
 w  469  3  23  14 
 i 1 101  7  64  22 

15 – 18 m  216  1  8  6 
 w  165  1  8  4 
 i  381  2  16  10 

18 – 25 m  622  7  37  19 
 w  478  4  28  15 
 i 1 100  11  65  34 

25 – 35 m 1 575  32  131  49 
 w 1 208  8  86  63 
 i 2 783  40  217  112 

35 – 45 m 3 728  71  421  324 
 w 2 847  27  229  224 
 i 6 575  98  650  548 

45 – 55 m 6 414  121  701 1 074 
 w 4 362  21  322  612 
 i 10 776  142 1 023 1 686 

55 – 60 m 4 803  69  525 1 163 
 w 2 760  16  207  544 
 i 7 563  85  732 1 707 

60 – 62 m 3 777  46  438  966 
 w 1 833  13  155  449 
 i 5 610  59  593 1 415 

62 – 65 m 6 154  80  712 1 886 
 w 2 877  22  259  780 
 i 9 031  102  971 2 666 

65 und mehr m 26 667  835 3 513 5 992 
 w 19 317  178 2 146 5 063 
 i 45 984 1 013 5 659 11 055 

Insgesamt m 54 782 1 268 6 534 11 487 
 w 36 456  294 3 467 7 769 

 i 91 238 1 562 10 001 19 256 
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Art der schwersten Behinderung und Geschlecht 
 

Blindheit und 
Sehbehinderung 

Sprach- oder 
Sprechstörungen, 
Taubheit, Schwer- 
hörigkeit, Gleichge-

wichtsstörungen 

Verlust einer Brust 
oder beider Brüste, 

Entstellungen 
u. ä. 

Beeinträchtigung 
der Funktion von 
inneren Organen 

bzw. Organsystemen 

Querschnittsläh-
mung, zerebrale 

Störungen, geistig-
seelische Behinde-

rung, Suchtkrankhei-
ten 

Sonstige und 
ungenügend  
bezeichnete  

Behinderungen 

 6  3  1  13  16  46 
 3  2  1  15  21  34 
 9  5  2  28  37  80 

 4  4  1  14  35  42 
 4  3 -  14  18  19 
 8  7  1  28  53  61 

 42  37  1  89  230  180 
 30  22  1  76  174  126 
 72  59  2  165  404  306 

 15  11 -  32  89  54 
 8  12 -  20  79  33 

 23  23 -  52  168  87 

 41  25 -  86  286  121 
 22  21  1  81  218  88 
 63  46  1  167  504  209 

 70  85  1  212  747  248 
 50  67  19  208  517  190 

 120  152  20  420 1 264  438 

 156  121  14  594 1 469  558 
 139  89  143  447 1 110  439 
 295  210  157 1 041 2 579  997 

 267  250  10 1 719 1 337  935 
 199  158  418  956 1 049  627 
 466  408  428 2 675 2 386 1 562 

 183  213  8 1 426  583  633 
 127  96  287  657  425  401 
 310  309  295 2 083 1 008 1 034 

 151  195  3 1 120  376  482 
 70  70  154  444  243  235 

 221  265  157 1 564  619  717 

 228  299  6 1 740  530  673 
 144  102  202  695  333  340 
 372  401  208 2 435  863 1 013 

1 191 1 303  24 9 077 2 113 2 619 
1 956  730  737 4 846 1 966 1 695 
3 147 2 033  761 13 923 4 079 4 314 

2 354 2 546  69 16 122 7 811 6 591 
2 752 1 372 1 963 8 459 6 153 4 227 

5 106 3 918 2 032 24 581 13 964 10 818 
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2. Schwerbehinderte am 31.12.2001 nach Art der schwersten 
 

Insgesamt 
Zeilen- 

Nr. 
Art der schwersten Behinderung 

Anzahl % 

 Verlust oder Teilverlust   
1 eines Armes  330  0,4 
2 eines Beines  984  1,1 
3 beider Arme  62  0,1 
4 beider Beine  128  0,1 
5 eines Armes und eines Beines  32  0,0 
6 von drei oder vier Gliedmaßen  26  0,0 
7 Zusammen 1 562  1,7 
 Funktionseinschränkung   
8 eines Armes  865  0,9 
9 eines Beines 2 438  2,7 
10 beider Arme  256  0,3 
11 beider Beine 4 837  5,3 
12 eines Armes und eines Beines 1 086  1,2 
13 von drei Gliedmaßen  124  0,1 
14 beider Arme und beider Beine  395  0,4 
15 Zusammen 10 001  11,0 
 Funktionseinschränkung der Wirbelsäule und des Rumpfes, Deformierung des Brustkorbes   

16 Deformierung des Brustkorbes mit Funktionseinschränkung der Wirbelsäule  117  0,1 
17 Funktionseinschränkung der Wirbelsäule 5 471  6,0 
18 Funktionseinschränkung der Wirbelsäule und der Gliedmaßen 11 128  12,2 
19 Sonstige Einschränkung der Stützfunktion des Rumpfes 2 540  2,8 
20 Zusammen 19 256  21,1 
 Blindheit und Sehbehinderung   

21 Blindheit oder Verlust beider Augen 1 195  1,3 
22 Hochgradige Sehbehinderung  482  0,5 
23 Sonstige Sehbehinderung 3 429  3,8 
24 Zusammen 5 106  5,6 
 Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit, Schwerhörigkeit, Gleichgewichtsstörungen   

25 Sprach- und Sprechstörungen  129  0,1 
26 Taubheit  242  0,3 
27 Taubheit kombiniert mit Störungen der Sprachentwicklung und entsprechender Störung der geistigen Entwicklung  272  0,3 
28 Schwerhörigkeit, auch kombiniert mit Gleichgewichtsstörungen 3 261  3,6 
29 Gleichgewichtsstörungen  14  0,0 
30 Zusammen 3 918  4,3 
 Verlust einer Brust oder beider Brüste, Entstellungen u. a.   

31 Kleinwuchs  31  0,0 
32 Entstellung, Belästigende oder abstoßende Absonderungen oder Gerüche  39  0,0 
33 Verlust einer Brust oder beider Brüste 1 962  2,2 
34 Zusammen 2 032  2,2 

 Beeinträchtigung der Funktion von Inneren Organen bzw. Organsystemen   
35 von Herz-Kreislauf 4 592  5,0 
36 von Herz-Kreislauf und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe 5 814  6,4 
37 der oberen Atemwege  666  0,7 
38 der oberen Atemwege und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe  456  0,5 
39 der tieferen Atemwege und Lungen 1 945  2,1 
40 der tieferen Atemwege und Lungen sowie eines oder mehrerer weiterer innerer Organe 1 037  1,1 
41 der Verdauungsorgane 2 225  2,4 
42 der Verdauungsorgane und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe 1 035  1,1 
43 der Harnorgane 1 119  1,2 
44 der Harnorgane und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe  889  1,0 
45 der Geschlechtsorgane  791  0,9 
46 der Geschlechtsorgane und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe  297  0,3 
47 der inneren Sekretion und/oder des Stoffwechsels 2 051  2,2 
48 der inneren Sekretion und/oder des Stoffwechsels und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe  770  0,8 
49 des Blutes und des Retikulo-Endothelialen Systems  757  0,8 
50 des Blutes und des Retikulo-Endothelialen Systems und eines oder mehrerer weiterer innerer Organe  137  0,2 
51 Zusammen 24 581  26,9 
 Querschnittslähmungen, zerebrale Störungen, geistig-seelische Behinderungen, Suchtkrankheiten   

52 Querschnittslähmung  447  0,5 
 Hirnorganische Anfälle (auch mit geistig-seelische Störungen)   

53 ohne neurologische Ausfallerscheinungen am Bewegungsapparat 2 675  2,9 
54 mit neurologischen Ausfallerscheinungen am Bewegungsapparat 2 272  2,5 
 Hirnorganisches Psychosyndrom (Hirnleistungsschwäche, organische Wesensänderung)   

55 ohne neurologische Ausfallerscheinungen am Bewegungsapparat, Symptom Psychosen 1 916  2,1 
56 mit neurologischen Ausfallerscheinungen am Bewegungsapparat, Symptom Psychosen 1 867  2,0 
57 Störungen der geistigen Entwicklung (z. B. Lernbehinderung, geistige Behinderung) 2 043  2,2 
58 Körperlich nicht begründbare (endogene) Psychosen (Schizophrenie, Affekt Psychosen) 2 106  2,3 
59 Neurosen, Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen  563  0,6 
60 Suchtkrankheiten  75  0,1 
61 Zusammen 13 964  15,3 
 Sonstige und ungenügend bezeichnete Behinderungen   

62 nur Behinderungen mit Einzel-GdB unter 25 1 100  1,2 
63 anderweitig nicht einzuordnende oder ungenügend bezeichnete Behinderung 9 718  10,7 
64 Zusammen 10 818  11,9 

65 INSGESAMT 91 238  100,0 
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Behinderung und Grad der Behinderung 
 

Grad der Behinderung  

50 60 70 80 90 100 

Anzahl 

Zeilen-
Nr. 

       
 56  43  40  68  42  81 1 

 107  89  121  139  100  428 2 
 12  7  4  8  3  28 3 
 14  9  6  12  10  77 4 
 7  5  1  2  1  16 5 
 3  3  4  5  1  10 6 

 199  156  176  234  157  640 7 
       

 319  182  122  95  50  97 8 
 901  525  328  274  94  316 9 

 71  66  29  30  14  46 10 
1 416  906  694  618  269  934 11 
 177  131  109  151  73  445 12 

 22  12  13  20  10  47 13 
 71  44  44  51  20  165 14 

2 977 1 866 1 339 1 239  530 2 050 15 
       

 39  24  11  14  9  20 16 
2 714 1 058  625  459  159  456 17 
5 111 2 283 1 330  865  388 1 151 18 
 809  545  352  299  120  415 19 

8 673 3 910 2 318 1 637  676 2 042 20 
       
- - - - - 1 195 21 
- - - - -  482 22 

 751  408  381  451  307 1 131 23 
 751  408  381  451  307 2 808 24 

       
 23  22  11  21  10  42 25 
 2  3  12  23  12  190 26 
- - - -  1  271 27 

1 019  684  503  426  180  449 28 
 3  5 -  2  3  1 29 

1 047  714  526  472  206  953 30 
       
 6  4  4  5  3  9 31 
 7  10  6  8  1  7 32 

 596  429  227  245  99  366 33 
 609  443  237  258  103  382 34 

       
1 594  864  680  571  272  611 35 
1 236  944  883  939  452 1 360 36 
 229  119  85  72  35  126 37 
 119  84  67  67  22  97 38 
 589  326  239  237  125  429 39 
 191  131  136  152  92  335 40 
 574  312  240  327  146  626 41 
 215  137  119  114  85  365 42 
 228  200  99  142  60  390 43 
 112  85  86  103  60  443 44 
 264  144  63  110  45  165 45 

 53  40  34  50  25  95 46 
 869  356  217  188  73  348 47 
 203  128  123  111  39  166 48 
 281  149  78  88  31  130 49 

 28  20  10  19  16  44 50 
6 785 4 039 3 159 3 290 1 578 5 730 51 

       
 12  9  17  29  17  363 52 

       
 773  432  349  348  131  642 53 
 106  87  128  266  137 1 548 54 

       
 317  200  179  279  132  809 55 

 78  70  71  178  118 1 352 56 
 142  99  106  200  53 1 443 57 
 510  314  217  306  106  653 58 
 224  118  42  59  21  99 59 

 17  14  15  10  5  14 60 
2 179 1 343 1 124 1 675  720 6 923 61 

       
 692  184  62  55  26  81 62 

2 669 1 304  957 1 213  543 3 032 63 
3 361 1 488 1 019 1 268  569 3 113 64 

26 581 14 367 10 279 10 524 4 846 24 641 65 
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3. Schwerbehinderte am 31.12.2001 nach Ursache der 
 

Insgesamt 
Ursache der schwersten Behinderung 

Anzahl % 

männ- 

Angeborene Behinderung 1 932 3,5 

Arbeitsunfall1), Berufskrankheit 1 687 3,1 

Verkehrsunfall  492 0,9 

Häuslicher Unfall  103 0,2 

Sonstiger oder nicht näher bezeichneter Unfall  238 0,4 

Anerkannte Kriegs-, Wehrdienst- oder Zivildienstbeschädigung 2 013 3,7 

Allgemeine Krankheit (einschließlich Impfschaden) 47 673 87,0 

Sonstige, mehrere oder ungenügend bezeichnete Ursachen  644 1,2 

zusammen 54 782 100,0 

weib- 

Angeborene Behinderung 1 501 4,1 

Arbeitsunfall1), Berufskrankheit  122 0,3 

Verkehrsunfall  159 0,4 

Häuslicher Unfall  39 0,1 

Sonstiger oder nicht näher bezeichneter Unfall  74 0,2 

Anerkannte Kriegs-, Wehrdienst- oder Zivildienstbeschädigung  76 0,2 

Allgemeine Krankheit (einschließlich Impfschaden) 34 295 94,1 

Sonstige, mehrere oder ungenügend bezeichnete Ursachen  190 0,5 

zusammen 36 456 100,0 

Insge- 

Angeborene Behinderung 3 433 3,8 

Arbeitsunfall1), Berufskrankheit 1 809 2,0 

Verkehrsunfall  651 0,7 

Häuslicher Unfall  142 0,2 

Sonstiger oder nicht näher bezeichneter Unfall  312 0,3 

Anerkannte Kriegs-, Wehrdienst- oder Zivildienstbeschädigung 2 089 2,3 

Allgemeine Krankheit (einschließlich Impfschaden) 81 968 89,8 

Sonstige, mehrere oder ungenügend bezeichnete Ursachen  834 0,9 

Insgesamt 91 238 100,0 
1) Einschließlich Wege- und Betriebswegeunfall. 
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schwersten Behinderung und Grad der Behinderung 
 

Grad der Behinderung 

50 60 70 80 90 100 

Anzahl 

lich 

 228  139  106  179  45 1 235 

 576  333  205  190  88  295 

 134  65  70  64  17  142 

 35  23  15  7  4  19 

 89  46  25  22  8  48 

 377  279  261  312  174  610 

15 902 7 896 5 401 5 405 2 361 10 708 

 183  109  96  75  34  147 

17 524 8 890 6 179 6 254 2 731 13 204 

lich 

 132  75  72  149  49 1 024 

 41  20  17  15  6  23 

 28  29  17  36  5  44 

 6  5  3  6  5  14 

 16  10  8  17  4  19 

 16  10  12  9  5  24 

8 777 5 296 3 951 4 007 2 032 10 232 

 41  32  20  31  9  57 

9 057 5 477 4 100 4 270 2 115 11 437 

samt 

 360  214  178  328  94 2 259 

 617  353  222  205  94  318 

 162  94  87  100  22  186 

 41  28  18  13  9  33 

 105  56  33  39  12  67 

 393  289  273  321  179  634 

24 679 13 192 9 352 9 412 4 393 20 940 

 224  141  116  106  43  204 

26 581 14 367 10 279 10 524 4 846 24 641 
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4. Schwerbehinderte am 31.12.2001 in den Kreisen nach Altersgruppen , Art  
 

Altersgruppen, Art der schwersten Behinderung, Grad der Behinderung Saarland 
Insgesamt 

Stadtverband 
Saarbrücken 

Alter von ... bis unter ... Jahren 
Alters- 

unter    4  169  47 

  4 - 6  165  41 

  6 - 15 1 101  341 

15 - 18  381  121 

18 - 25 1 100  345 

25 - 35 2 783  895 

35 - 45 6 575 2 131 

45 - 55 10 776 3 591 

55 - 60 7 563 2 581 

60 - 62 5 610 1 827 

62 - 65 9 031 2 915 

65 und mehr 45 984 15 842 

Insgesamt 91 238 30 677 

Art der schwersten 

Verlust oder Teilverlust von Gliedmaßen 1 562  508 

Funktionseinschränkung von Gliedmaßen 10 001 3 224 
Funktionseinschränkung der Wirbelsäule und des Rumpfes, Deformierung des 
Brustkorbes 19 256 6 407 

Blindheit und Sehbehinderung 5 106 1 969 
Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit, Schwerhörigkeit, 
Gleichgewichtsstörungen 3 918 1 163 

Verlust einer Brust oder beider Brüste, Entstellungen u. ä. 2 032  763 

Beeinträchtigung der Funktion von inneren Organen bzw. Organsystemen 24 581 8 450 
Querschnittslähmung, zerebrale Störungen, geistig-seelische Behinderung, 
Suchtkrankheiten 13 964 4 568 

Sonstige und ungenügend bezeichnete Behinderungen 10 818 3 625 

Insgesamt 91 238 30 677 

Grad der 

         50 Prozent 26 581 8 747 

         60 Prozent 14 367 4 875 

         70 Prozent 10 279 3 446 

         80 Prozent 10 524 3 631 

         90 Prozent 4 846 1 630 

       100 Prozent 24 641 8 348 

Insgesamt 91 238 30 677 
 



K III 1 – 2j 2001 SL 11 

der schwersten Behinderung und Grad der Behinderung 
 

Kreis 
Merzig-Wadern 

Kreis 
Neunkirchen 

Kreis 
Saarlouis Saarpfalz-Kreis Kreis 

St. Wendel 

gruppen 

 18  16  39  32  17 

 20  25  34  30  15 

 117  174  200  150  119 

 37  57  71  53  42 

 102  180  224  151  98 

 260  485  540  347  256 

 684 1 067 1 288  865  540 

1 098 1 571 2 110 1 486  920 

 765 1 072 1 439 1 153  553 

 621  791 1 089  832  450 

 954 1 327 1 701 1 454  680 

4 223 6 489 8 679 7 264 3 487 

8 899 13 254 17 414 13 817 7 177 

Behinderung 

 128  217  344  233  132 

1 008 1 538 1 978 1 459  794 

1 810 2 825 3 802 3 146 1 266 

 457  743  907  616  414 

 433  506  824  534  458 

 178  292  319  324  156 

2 347 3 367 4 666 3 799 1 952 

1 480 2 243 2 618 1 953 1 102 

1 058 1 523 1 956 1 753  903 

8 899 13 254 17 414 13 817 7 177 

Behinderung 

2 510 3 738 5 116 4 384 2 086 

1 403 2 002 2 714 2 242 1 131 

1 030 1 402 1 948 1 597  856 

1 024 1 527 1 994 1 540  808 

 468  713  918  761  356 

2 464 3 872 4 724 3 293 1 940 

8 899 13 254 17 414 13 817 7 177 
 
 



K III 1 – 2j 2001 SL 12

Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes 
 

I. Zusammenfassende Schriften 
Statistisches Jahrbuch für das Saarland 
Das Statistische Jahrbuch bietet aktuelle Informationen aus allen wichtigen Bereichen des sozialen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Lebens. Die Darstellung in Tabellenform, die vielfach mehrjährige Vergleiche erlaubt, wird durch textliche Erläu-
terungen sowie durch übersichtliche Schaubilder und Grafiken ergänzt. Wichtige Daten aus der amtlichen Statistik der an-
deren Bundesländer und des Bundes sowie der Länder der EU runden das Informationsangebot ab. 

Statistik-Journal, Statistisches Monatsheft Saarland 
Das Statistik-Journal informiert monatlich über aktuelle Ergebnisse aus einer Vielzahl von Bereichen der amtlichen Statistik. 
Neben Textbeiträgen geben Grafiken und ein Zahlenspiegel umfassende Einblicke in das wirtschaftliche und soziale Ge-
schehen im Saarland. 

Saarland heute - Statistische Kurzinformationen (erscheint jährlich) 

 
II. Fachstatistische Schriften 
Handbuch Öffentliche Finanzen 
Erscheinungsweise jährlich. Das Handbuch stellt Grunddaten über die aktuelle Finanzsituation im öffentlichen Bereich zur 
Verfügung. Angegeben sind sowohl einfache Bestandszahlen als auch funktional gegliederte Ergebnisse für Gemeinden 
und Land. 

Statistische Berichte 
Zur schnellen Unterrichtung von Verwaltung und anderen Interessenten werden hier die neuesten Ergebnisse der laufen-
den Statistiken wie auch die ersten Resultate von Sondererhebungen veröffentlicht. Ihre sachliche Gliederung ist sehr diffe-
renziert und bundeseinheitlich festgelegt. 

Bildung - Kurzinformation (erscheint jährlich) 

 
III. Reihen 
Einzelschrift zur Statistik des Saarlandes 
In dieser Reihe, die bis heute mehr als 100 Bände umfasst, werden aus dem gesamten Spektrum der amtlichen Statistik 
schwerpunktmäßig Einzelthemen behandelt. Insbesondere werden hier Ergebnisse von Erhebungen dargestellt, die nur in 
mehrjährigen Abständen stattfinden, so etwa die Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung, Handels- und Gaststättenzäh-
lung, Handwerkszählung etc. 

Saarland in Zahlen (Sonderhefte) 
In dieser Reihe werden sachlich und teils auch regional tief gegliederte Ergebnisse mit fachlichen Schwerpunkten veröffent-
licht. Regelmäßig erscheinen die Sonderhefte aus den Bereichen Produzierendes Gewerbe, Agrarberichterstattung, allge-
mein bildende Schulen. 

Saarländische Gemeindezahlen 
In dieser jährlich erscheinenden Publikation werden Informationen aus den verschiedensten Bereichen der amtlichen Sta-
tistik auf Gemeinde- bzw. Kreisebene veröffentlicht. 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder - Gemeinschaftsveröffentlichungen der Statistischen 
Landesämter 
Ergebnisse über Entstehung, Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts nach Ländern sowie Bruttowertschöpfung der 
kreisfreien Städte und Landkreise. Erscheinungsweise ein- bis zweijährlich. Erwerbstätigenrechnung der Länder. 
 
IV. Verzeichnisse 
wie Gemeindeverzeichnis, Schulverzeichnis, Krankenhausverzeichnis, Straßenverzeichnis, Märkte im Saarland, Systemati-
scher Datenbestandskatalog des Saarländischen Planungs- und Informationssystems SAPLIS usw. werden regelmäßig 
aktualisiert herausgegeben. 
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